
Bündnisgründung
Lokales Bündnis für Familie in Dormagen
20. Januar 2009
Jürgen Hirschauer, Servicebüro Lokale Bündnisse für Familie 



Seite 220. Januar 2009

� 533 Lokale Bündnisse 
mit ihren Akteuren

� Mehr als 13.000 
Akteure, darunter 5.000 
Unternehmen

� Ca. 5.200 Projekte
� Start: 2004
� Initiator: BMFSFJ
� Gefördert von: BMFSFJ 

+ ESF

Eckdaten der Initiative
Stand (19.01.2009)
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Lokale Bündnisse für Familie kommen an: 
Ziele der Initiative

� Familienfreundlichkeit wird vor Ort spürbar

� Bündnisse entwickeln passgenaue Lösungen – dies 
nachhaltig und sichtbar

� Eine große, aktive und öffentlich wahrgenommene 
Bündnisfamilie entsteht

� Bündnisarbeit lohnt sich für die Bündnisakteure –
wirtschaftlich, ideell, individuell
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Lokale Bündnisse für Familie ...

� … sind Arbeitsbündnisse lokaler Akteure, die 
Familienpolitik vor Ort gemeinsam gestalten: z.B. 
Kommunen, Unternehmen, Freie Träger, Vereine Initiativen, 
Kammern, Gewerkschaften, Kirchengemeinden…

� … fördern Familienfreundlichkeit vor Ort und arbeiten 
wirkungsorientiert

� … müssen nicht den Namen „Bündnis für Familie“ tragen

� … organisieren sich sehr unterschiedlich
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… wirken durch viele starke Partner für 
Familienfreundlichkeit

Politik

Gewerkschaften

Kommunen

Initiativen

Freie Träger

Familien

Vereine

Kirchen

Unternehmen/
Unternehmens-

verbände

Partner 
in Bündnissen
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… erschließen Chancen für mehr Familienfreundlichkeit

Aufgaben von Bündnissen

Neue Angebote
entwickeln

Kooperation
und Mitgestalten

fördern
Austausch/

Voneinander
Lernen

Öffentlichkeit
schaffen

Wissen über 
Familien 
sammeln

Angebote
bündeln
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Bürgerschaftliches
Engagement

Erziehungs-
verantwortung
wahrnehmen

Generations-
übergreifende

Zusammenarbeit

Vereinbarkeit von
Familie und Beruf

Familien-
freundliches

Lebensumfeld

Gesundheit 
und Pflege

Kinderbetreuung

Handlungsfelder 
von Bündnissen 

… fördern Familienfreundlichkeit direkt vor Ort
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Bündnisimpressionen…
Vereinbarkeit Familien und Beruf:

� Lokales Bündnis für Familie im Landkreis Gießen: 
Kompetenzpass für Berufsrückkehrerinnen

Kinderbetreuung:

� Lokales Bündnis für Familie Gifhorn: Einrichtung eines
Kinderhotels

Bürgerschaftliches Engagement:

� Gifhorner Bündnis für Familie: „Flotte Tasche“: 
Einkaufsservice für Senioren/innen und Alleinerziehende
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Bündnisimpressionen…
Familienfreundliches Lebensumfeld:

� „Besser leben in Berlin Lichtenberg“: Pilotprojekt „Der 
bewegte Spielplatz“ – 3 Mal wöchentlich stellen Sport-
vereine ihre Angebote für Jung bis Alt dar. Spielplätze als 
Begegnungsstätte

� Bünde – stark für Familie: Neugeborenenempfang 

Gesundheit und Pflege:

� Klever Bündnis für Familie: Aktion „Kleve beweg(l)ich“: In 
700 Bewegungstagebüchern wurden alle sportlichen und 
alltäglichen Aktivitäten von Kindern und Erwachsenen 
notiert, die zu Bewegungspunkten umgerechnet wurden. Die 
beweglichsten Institutionen wurden prämiert
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Bündnisimpressionen…
Generationenübergreifende Zusammenarbeit:

� Das Bündnis für Familie Pilsting organisiert Familien-
wanderungen, um den Austausch von Senioren und 
Kindergartenkindern zu fördern

Erziehungsverantwortung wahrnehmen:

� Lokales Bündnis im Landkreis Erlangen-Höchstadt: 
„Mobiles Familienbüro“: Infobus fährt wöchentlich in andere 
Gemeinden – Information, Beratung und Vermittlung von 
Ansprechpartnerinnen und -partnern

� Erlanger Bündnis für Familie: Familienpaten für Familien, die 
Unterstützung brauchen und keine Entlastungsmöglichkeiten 
durch Freunde oder Familienangehörige haben.
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Wie erreichen Sie uns?
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www.lbff.de
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